
KITIEL ze TIPS & TRICKS 

Wenn neben dem C16 ein Drucker steht, erwacht 
auch bald der Wunsch, den Bildschirm direkt 
über den Drucker auszugeben. »Fast-Hardcopy« 
schafft das recht flott. 

ie Idee zu »Fast-Hardcopy« entstand durch ein Pro- 
gramm im 64’er, Ausgabe 6/85, das für den C 16/116 
geschrieben war. Dabei wurden mathematische Funk- 

tionen auf dem Bildschirm abgebildet und in einer langwieri- 
gen Prozedur als Hardcopy zu Papier gebracht. Mit dem Sei- 
kosha GP-100 ergab sich dabei eine Zwangspause von sage 
und schreibe einer halben Stunde. »Fast-Hardcopy« ist vor- 
wiegend in Maschinensprache geschrieben und erledigt 
diese Aufgabe in 3'/2 bis 4 Minuten. Mathematische Funk- 
tionen werden zwar nicht erzeugt, aber dafür ist egal, was auf 
dem Bildschirm zu sehen ist - es wird gedruckt (Bild 1). 
Da das Programm im Grafikmodus arbeitet, bleiben für 

Basic nur noch 2 KByte frei. Aus diesem Grund war es nicht 
möglich, die Maschinenroutine als Datazeilen in das ebenfalls 
notwendige Basic-Programm einzubinden. Das gesamte 
‚Programm besteht also aus zwei Teilen. Der erste Teil ist das 
Basic-Programm (Listing 1), das Sie ganz gewöhnlich einge- 
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Bild 1. Beispiel für eine Hardcopy mit diesem Programm 

1 PRINT" {CLR,„2DOWN 3##+# 135PACE ,„FLASHONFF 

AST HARDEOFY <A4SFACEFCIA/CLIS {FLÄSHOFF „AS 

FPACE3#RR" 

2 FRINT" DOWN, ZSFACEF3.48 MIN{4SPÄACEFUEB 

ER SEIKOSHA GP-100" 

3 PRINT" {DOWN 1031985 GERMAN SOFT {3SPAC 

E+tP) JENS ENGEL" 

4 FRINT"<4DOWN 7GRAFHIK MUSS SCHON IM SF 

EICHER SEIN!" 

5 FRINT" {DOWN >DRUCKER FERTIG? <TASTE>" 

9 IFPEEK (198) =44THENY 

1B AF="ANFAÄNGFRFFRHEHRSEHHHHREHIHHRHNFNNE 

SEHFHHEHHRHEEHHHREHEHHER FEN HN H EI 

ENDE" 

12 X$=eAt+At: YF=XF+: DFENI1,4:GRAÄAPHICI 

18 FOKE216,8: POFE217 ,8: POKE3,8:FPOKE4,0:P 

OKE212,8:FORT=8T077 

3a SYS5242:PRINT#1 „CHRF {BIS KÄFS YES NEXT 

40 SYS5242: FORT=OTO157 

42 POKESFBB+HT „FEEK (5980 +T) AND143: FOKESTS 

8+T ,FEEK(5S738+T)ANDI143:NEXT 

44 PRINT#1 ,CHR$ (8) 3, X#: YF:GRAFHICOH 

SEi4’er 

Listing 1. Basic-Programm zu »Fast-Hardcopy« 

Schnelle Hardcopy 
ben können. Für den zweiten Teil schalten Sie mit dem Befehl 
»MONITOR« den TEDMON Ihres C 16/116 ein. 
Anschließend geben Sie den Befehl »M 1400 147f« ein. 

Auf dem Bildschirm erscheint der Speicherauszug von 
$1400 bis $147f als Hexdump. Jetzttippen Sie Zeile für Zeile 
die Werte aus Listing 2 ein. Am Schluß jeder Zeile drücken 
Sie die RETURN-Taste, die Zeile ist dann in den Speicher auf- 
genommen. Haben Sie dies erledigt, so können Sie sich mit 
»M 1480 14ff« den nächsten Bereich vornehmen. Nachdem 
Sie sich auf diese Weise bis zum Schluß (Adresse $1547) 
desListings 2 durchgearbeitet haben, gelangen Sie über den 
Befehl »X« wieder in den Basic-Bereich. Schreiben Sie nun 
folgenden Befehl: 
POKE 45,80:POKE 46, 21: SAVE ”FAST-HC”,8 

Mit diesem kleinen Trick speichern Sie das Basic- und 
Maschinenprogramm gemeinsam ab, was Sie jetzt auch 
unbedingt tun sollten. 
Nun einiges zur Arbeitsweise des Programms. In den Zei- 

len 10 und 12 werden zwei Strings definiert. Sie bestehen 
. aus 2 mal 160 Zeichen. Zusammen ergibt das die Anzahl der 
Bytes, die der Seikosha GP-100 zum Ausdruck einer Bild- 
schirmzeile mit 320 mal 7 Punkten benötigt. 

In dem Maschinenprogramm wird jeder Punkt in dieser 
Zeile umdefiniert, weil der Drucker die Bytes nicht wie den 
Zeichensatz des Computers waagerecht, sondern senkrecht 
verarbeitet. Das Maschinenprogramm legt die Bytefolge 
dann in dem Speicherbereich ab, wo beide Strings liegen (ein 
Flußdiagramm für das Maschinenprogramm finden Sie im 

‚Bild 2). Die Strings werden in Zeile 30 zum Drucker 
geschickt. (Jeans Engel/kn) 
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Bild 2. Flußdiagramm für die Maschinenroutine (Listing 2).. 

>1400 AS D4 29 FB 85 GE 85 85 
>1408 A? OB 85 O6 O6 05 26 Q& 
>1410 06 85 24 B& 18 AS 05 65 
>1418 BE 85 05 AS 06 649 00 85 
>1420 06 06 05 26 06 B& 05 24 
>1428 06 06 05 26 Q& AS DA 29 
>14358 07 18 65 085 85 85 AS 86 
>1459 49 O0 85 86 18 AS 03 29 
>1448 F8 65 05 85 085 AS 84 65 
>1448 06 85 86 18 AF DO 65 85 
>1450 85 05 A? 20 45 06 85 D6& 
>1458 AS 83 29 07 49 07 AA A9 
>1468 @1 CA 30 83 QOA Da FA Aa 
>1468 00 31 05 F@ 07 A9 O1 68 
>1478 EA 48 EA EA A? BO dB EA 
>1478 68 EA A? 08 85 DS EA EA 
>1480 28 08 14 FO 06 AF 01 085 
>1488 D3 85 DS E& D4 20 o@ 14 

| >149@ Fa 26 A9 02 05 DS 85 D3 
>1498 E& D4 20 BO 14 FO 06 A? 
>»14AQ 94 05 DS 85 DS E& D4 20 

Listing 2. Maschinenprogramm zu »Fast-Hardcopy«. 

»14A8 88 14 FO B& AF 08 095 D3 
»14B8 85 D3 E64 D4 208 88 14 FO 
>14B8 36, A? 18 85 DS 85 DS E6 
»14CQ D4 22 2Q 14 FO B& A? 20 
>14C8 85 D3 85 DS E& D4 20 80 
>14D@ 14 F@ 906 A9 40 085 DS 85 
>14D8 DS A? 88 85 DS 85 DE E6 
>14EB 85 DO 92 E& 94 CA DA Ch 
>14E8 D4 C& D4 C& D4 CA DA Ch 
>14F@ D4 EA EA EA EA EA EA AS 
»14F8 D8 CF? AB FO 13 A4 DB E6& 
>1500 DS AS DS 997 GC 17 AC 7A 
>15808 14 EA EA EA EA EA EA EA 
>151@ AS D9 C9 AB FB G@F A4 D? 
>1518 E& DF? AS D3 97 ör 165 4C 
>1520 7A 14 EA EA EA EA EA EA 
>1528 EA EA EA EA EA EA A? 28 
>1530 85 03 85 84 AS D4 18 49 
»1558 07 85 D4 A? 2a 85 DS 85 
>1540 DI? 40 2 OO DD aa 2m au 

Bitte mit dem eingebauten Monitor eingeben. 
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